
KURffiR I 
DONNERSTAG. 2. JULI 2009 ~ GESUN HEIT I 21 J 

elllless 

5 
Neue Massage­

Techniken ","idmen 
sich der Becken- und 

Steigregion. Sie 
gilt als wichtiges 

Energie-Zentrum. 

VON INGRID TEUFL 

W r beginnen dort, wo 
andere aufhören - in 
der Körpermitte" , 

sagt Masseur I larald Kitl. 
Und tatsächlich startet seine 
narh ihm benannte Haki­
Sacral-Massage (Iat os sacrum ­
zum Kreuzbein gehörend) im Be­
cken- und Steißberelch. 
Dort knetet er mal sanft, mal 
kräftig, mal punktuell, mal 
großflächig mIt dem ganzen 
Unterarm. Dann streicht er 
schwungvoll die Beine bis zu 
den Füßen entlang. "Um ne­
galive Energie, die sich im 
Körper gesammelt hat, alL~­
zuleiten", erklärt er. Und im­
merwiederspün man unter­
schiedliche rhythmisch-har­
monische Bewegungen. 
"Das bewirkt bei den meis­
ten ein Gefühl von Gebor­
genheit und Loslassen." 

Da hat er recht; Nach der 
fast cinslündigcn Behand­
IillUL_l1laC11 LSidLcilL.en j -­
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Haki Sacral: In 
Becken und 

Rumpf werden 
Verspannungen 
aufgespürt und 

ausgeglichen 
(unten, rechts) 

Haki Stretch: 
Der Kopf wird mit 
Akupressur 
(oben), Schaukel­
bewegungen 
(links) 
entlastet 
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• Wiener Walzer 

Geknetet im 
r 

Dreivierteltakt I' 

1 
um Takt von Donau­
und Kalserwalze-r mas­
siert werden - das 

klingt mehr nach Jux als 
nach Erholung. Doch nach 
ler Wiener-Walzer-Mas'iage 
'ühlt man sich ratsä.chlich 
beschwingt und im Einklang. 
Vielleicht hat sich das ab­
wechselnde ~'Iassierell der 
gesamten linken und dann 
der rechlen Körperhälfte ja 
wie angekündigt harmonisie­
rend auf die beiden GehIrn­
hälften ausgewirkt. 

Anders als bei anderen 
Massagen ist die Musik nicht 
nur Nebengeräusch. Ent­
wickler Rcinhard Prochazka, 
ein Psychologe, meint: "Ocr 
WienerWalzerverspruht tol­
le Lebensencrgi(;," Es zeige 
"einen besonder'etl Effekt, 
wenn Muo;ik und Bewegung 
eine Einheit bilden". Die 
Chronobiologie beweise, 
dass auch unsere Organe so­
wie Venen und Drüsen im 
Dreivierteltakt schwingen. 

a werden zwischendurch 
SChOll mal Arme und Beine 
der Kliel1len angehoben und 
hin- und her bewel:!t. Man­
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Chronobiologie beweise, 
dass auch unsere Organe so· 
wie Venen und Drüsen im 
Dreiviertellakt schwingen. 
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~ Gefragt 

"Auf die Ausbildung des Masseurs achten" 

sage, "I<...opfarbeiter haben 
besonders in Nacken und 
Becken Probleme. Aber auf 

eo Gesäßbereich gehen die 
meisten Massagetechnikon 
nicht ein. Gerade hier ist es 
wichtig, Verspannungen 
lUld Verhärtungen zu lösen." 

Er sieht Haki-$acral als Er­
gänzung zum bereits in 14 
Hotels etablierten llaki 
Stretch & Relax, das sich Na­
cken und Kopf widmet. Da 
wprden Akupressurpunkte 
im Nacken gedrUckt, die 
Hals-Muskulatur mit Dre­
hungen entlastet und sanft 

üher die Stirn gestrichen, 
Abschließend schaukelt Kitz 
den Kopf noch in einem 
Handtuch hin und her. 
"Durch so eine Behandlung 
erreicht auch das Gehirn ei­
nen tiefen Entspannungszu­
stand. Das hat regenerieren­
deWirkung." 

INfO 
Kosten Je nach Dauer zwischen 36 und 
98 €. Eine Hotel-Liste gibt es unter 
www.haki.cc oder
 
"t.: 0664 /35033 16.
 
Ein Mal pro Monat massiert Harald Kitz
 
auch in Wien.
 

niv.-Prof. Veronika 
Fialka-Moser ist Lei­
terin der Abteilung 

für Physikalische Medizin 
an der MedUni Wien, 

KURIER: Was halten Sie /)011 

Trend-Massagen? 
Veronika FlaUm-Moser: Wenn 
es rein der Wellness dient, 
die Person gesund und der 
Therapeut gut ausgebildet 
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Biowetter SoMe I Mond Europa 

Viele J\'lcnschen fühlen 
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müde, auch das Lcistungsni­
veau ist herabgesetzt. Be.sonders 
Menschen mit einem niedrigen 
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ist, sehe ich grundsätzlich 
keine Probleme. Gegenan­
zeigen. etwa Entzündungen 
oder nicht abgeklärte 
Schmerzen gelten aber wi 
bei klassischen Massagen 
auch im Wellnessbereich. 
Als Kunde sollte man aber 
auf jeden Fall immer aufdie 
Ausbildung des Masseurs 
achten. Ob sie in Österreich 
anerkannt ist, ist für mich 

da ein 1Ivesentliches Krileri­
um. 

Welche Bedeutrl/lg hat 
Musik ;11 der Massage? 

Etwa d('n Dreivierteltakt 
emptinden VIele Menschen 
als angenehm. Generell 
wirkt Musik entspannend 
und hat auch positive Aus­
wirkungen auf das gesamte 
vegetative Nervensystem. 
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Vorschau auf rrellag: Neuerlich 
kommt zeitweise fast überall 
die Sonne lum Vorschein. 
Ober weite Strecken entstehen 
mit zunehmender Wämle- und 
Schwlilcl"ntwicklung 7ahlrel· 
;11(' Haufenwolkt>n.ln der Folge 
~ibt es dann ei nlgc :-'chauer und 
Gewitter. Am Alwnd lJingt die 
Gewiuerläligkeit wieuer ab. 
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